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Magdeburg, 26.10.2016 

EINLADUNG ZUM PRESSEGESPRÄCH 
Rehabilitierung und Entschädigung von Opfern der SED-Diktatur 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 3. und 4. November 2016 findet das 22. Halle-Forum statt, das größte Treffen 
ehemaliger politischer Häftlinge aus verschiedenen Strafvollzugseinrichtungen in 
Sachsen-Anhalt. Die zweitägige Tagung steht unter dem Titel „Der Umgang mit 
den Opfern kommunistischer Diktaturen. Aufarbeiten – Entschädigen – Anerken-
nen“. In einem Pressegespräch möchten wir Sie insbesondere zur Rehabilitierung 
und Entschädigung von Opfern der SED-Diktatur informieren. 

Wir laden Sie dazu herzlich ein: 

wann:  am Donnerstag, 3. November 2016, um 12.30 Uhr 

wo:  in der Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale), 
am Kirchtor 20b, 06108 Halle (Saale)   

Rede und Antwort stehen Ihnen: 
- Oberstaatsanwalt i.R. Bernhardt Jahntz, Berlin 
- Dr. Clemens Vollnhals, Hannah-Arendt-Institut Dresden 
- Birgit Neumann-Becker, Landesbeauftragte für die Stasi-Unterlagen in 

Sachsen-Anhalt 
- Dr. André Gursky, Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale) 

Oberstaatsanwalt i. R. Bernhard Jahntz war Ankläger gegen Egon Krenz, ermittelte 
in der Zentralen Ermittlungsstelle für Regierungs- und Vereinigungskriminalität 
(ZERV) und war mit den Mauerschützenprozessen befasst. Er wird zur strafrechtli-
chen Aufarbeitung der SED-Diktatur sprechen.  
Dr. Clemens Vollnhals, Historiker am Hannah-Arendt-Institut Dresden, hat zum 
Schwerpunkt  der Rehabilitierung und Entschädigung ehemals SED-Verfolgter pu-
bliziert.  
 
Wir bitten um eine kurze, formlose Rückinformation, ob wir mit Ihrer Teilnahme 
rechnen können; per E-Mail an LStU@Justiz.sachsen-anhalt.de 
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Birgit Neumann-Becker, Landesbeauftragte für Stasi-Unterlagen in Sachsen-Anhalt 
Klewitzstraße 4, 39112 Magdeburg 
Tel.: 03 91 / 5 67-50 51, mobil: 0173 / 63 41 900, Fax: 03 91 / 5 67-50 60  
E-Mail: LStU@Justiz.sachsen-anhalt.de, Internet: www.stasi-unterlagen.sachsen-anhalt.de 
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Hintergrund 
Das 22. Halle-Forum ist eine Kooperationsveranstaltung der Landesbeauftragten 
für die Stasi-Unterlagen in Sachsen-Anhalt, der Stiftung Gedenkstätten Sachsen-
Anhalt/Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale), der Landeszentrale für politi-
sche Bildung Sachsen-Anhalt, der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V./Politisches Bil-
dungsforum Sachsen-Anhalt, der Vereinigung der Opfer des Stalinismus in Sach-
sen-Anhalt e.V., dem Verein Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. und der 
Stiftung Rechtsstaat Sachsen-Anhalt e.V. 
 

Alle Informationen zum Halle-Forum und das Programm zum Download unter: 
http://www.stasi-unterlagen.sachsen-anhalt.de/aktuelles/ 
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